
jerk, shake and vibrate 
jane hurricane and the fonxionaires spielen die rabenschwarze soulmusik der frühen 
60er jahre – wie man sie derzeit nicht mehr ohne weiteres zu ohren kriegt. sie lassen 
es krachen, schreien, heulen – sockin’soul eben. die ganze band singt, schreit, 
stöhnt, man kommt vom blossen zuhören ins schwitzen. aber dabei bleibt es selten. 
der rockige soul geht nicht nur direkt ins herz, sondern auch in die beine. spätestens 
wenn miss master of ceremony jane hurricane die bretter besteigt, gibt es kein halten 
mehr. jede party verwandelt sich unweigerlich in eine art garage-variante einer 
ghettochurch-afterhour in den 60ern: sock it to me, sis!!! 
 


